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Jahresbericht des Präsidenten und des Geschäftsleiters 

Der Verein SPITEX Sense berichtet mit diesem Jahresbericht zum 17. und letzten Mal über die 
erbrachten Leistungen in den Bereichen Hilfe und Pflege, Mütter- und Väterberatung, 
Mahlzeitendienst und Notruftelefon. Der entsprechende Leistungsauftrag des Gesundheitsnetzes 
Sense geht im 2026 auf die Senseera Gesundheit AG über. Alle Mitarbeitenden des Vereins 
Spitex Sense haben einen Arbeitsvertrag mit der Senseera Gesundheit AG ab dem 1.1.2026 
abgeschlossen. 

Die oberste Führungsebene wurde im zweiten Halbjahr 2025 stark absorbiert durch die 
Vorbereitungsarbeiten auf die Senseera Gesundheit AG. Erfreulicherweise hatte dies aber 
keinerlei Auswirkungen auf die Leistungserbringung zu Gunsten unserer Klientinnen und 
Klienten. Das verdanken wir unseren engagierten und in vielen Fällen langjährigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Mitarbeitende der Spitex bewiesen schon in den vergangenen 
Jahren ihre Offenheit für Neues und ihre Bereitschaft für Anpassungen. Wir danken allen für ihr 
Mitwirken, Mitdenken und Mittragen.  

Auf den nachfolgenden Seiten berichten wir im Detail über die erbrachten Leistungen. Sie werden 
sehen, dass insbesondere im Bereich Hilfe und Pflege wiederum eine sehr dynamische 
Nachfrageentwicklung zu beobachten war.  

Zum Schluss danken wir unseren Auftraggebern, den Gemeinden des Sensebezirks, dem 
Präsidenten, dem Vorstand und der Geschäftsleiterin des Gesundheitsnetzes Sense. Herzlichen 
Dank für das in den letzten 17 Jahren dem Verein SPITEX Sense entgegengebrachte Vertrauen. 

Einen herzlichen Dank richten wir an unsere rund 2‘500 treuen Vereinsmitglieder. Ihre ideele und 
finanzielle Unterstützung trug massgeblich zur Entwicklung unserer Organisation bei. 

Der Senseera Gesundheit AG und allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die unter ihrem Dach 
künftig für die Sensler Bevölkerung da sein werden, wünschen wir einen guten Start. 

Rainer Ducrey 

Präsident 

Hugo Baeriswyl 

Geschäftsleiter 
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Organigramm der SPITEX Sense, Stand 31.12.2025 
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Hilfe und Pflege 

 
Rückkehr zum gewohnten Verlauf 
 
Die Jahre 2023 und 2024 waren durch den Aufnahmestopp geprägt. Im 2025 kehrten 
wir nun zum gewohnten Bild der Spitexnachfrage zurück. Mit 1'277 betreuten 
Klientinnen und Klienten erreichten wir den zweithöchsten Wert in der Geschichte der 
SPITEX Sense. Bei den verrechenbaren Stunden erreichten wir mit 85'507 Stunden 
gar den höchsten Wert seit 2009. 
 
Im Vergleich zum Vorjahr entspricht dies einer Zunahme von 8% bei den Klientinnen 
und Klienten und bei den geleisteten Stunden. Durch das starke Wachstum wurde 
der neue Aufnahmeprozess auf die Probe gestellt. Der Prozess funktioniert. Das 
Abklärungsteam war stark gefordert mit Abklärungen, Koordination mit Partnern und 
Anleitung zur Selbsthilfe. 
 
Die Organisation hat sich im Berichtsjahr laufend der wechselnden Nachfrage 
angepasst: 
 

• Die Gebietsteams konnten personell aufgestockt werden 

• Die Teams E und F im Süden des Bezirks haben ihre Einzugsgebiete der 
unterschiedlichen Entwicklung der Nachfrage angepasst 

• Das Abklärungsteam wurde entsprechend dem zunehmenden 
Koordinationsbedarf aufgestockt 

• Ebenfalls der Nachfrage entsprechend wurden die Teams Psychiatrie und 
Wundexpertinnen verstärkt 

 
Der befristete Mietvertrag mit den HFR-Standort Tafers lief per 31.12.2025 aus. Die 
dort stationierten Teams B und C hatten deshalb Ende 2025 einen Umzug vor sich. 
Das Team C bezog zusammen mit dem Tagesheim der Stiftung St. Wolfgang seinen 
neuen Standort in Uttewil. Das Team B zog zum Team A nach Flamatt.  
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Anzahl Klientinnen und Klienten 
 

 
 
 
 
 
 
Verrechenbare Stunden 
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Vollzeitstellen 
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Aus- und Weiterbildung 
 
 

Weiterbildung 

Die kontinuierliche Weiterbildung ist ein wichtiges Instrument zur Qualitätssicherung und 

Weiterentwicklung der Kompetenzen unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Im 

Berichtsjahr wurden 3‘011 Stunden Weiterbildung in Form von Lehrgängen, Kursen und 

Fachsitzungen absolviert. Das sind knapp 600 Stunden mehr als im Vorjahr. 

 
 
Ausbildung 

Sekundarstufe II: Insgesamt hatten wir im Jahr 2025 acht Lernende Fachperson Gesundheit 

(FAGE) verteilt auf alle drei Lehrjahre in Ausbildung.  

Es konnten für Herbst 2025 zwei neue Lernende angestellt werden.  

Die Spitex bietet auch Schnuppertage an: 29 Jugendliche vor allem aus der OS haben dieses 

Angebot im 2025 genutzt.  

Der Tag der Zukunft konnte mit sieben Teilnehmerinnen und Teilnehmern durchgeführt 

werden. 

Tertiärstufe: Auch im Jahr 2025 ist der Rückgang der Studierenden der Fachhochschule 

Freiburg (FH) nicht aufzuhalten. Von den 12 angebotenen Ausbildungsplätzen konnten 

lediglich 4 Praktikas à 6 Wochen besetzt werden (Vorjahr 5). Der Rückgang in der "bilinguen" 

Ausbildung hat sicher verschiedene Gründe und hat nichts mit der Attraktivität des 

Ausbildungsplatzes zu tun. Im Gegenteil; die Studierenden schätzen die gute Betreuung und 

die Vielfalt der Ausbildungsmöglichkeit in der Spitex Sense sehr.  

 

Aus der Abteilung Fachmittelschule (FMS) konnten wir wie im Vorjahr 4 Praktikas à 8 Wochen 

durchführen. Von den 4 Praktikant:innen gehen drei weiter in die Pflegeausbildung FH/HF. 

 

Ganz neu konnten wir mit der Ausbildung "FaGe zu HF" in Teilzeit und in Betriebsanstellung 

starten (30 Wochen/Jahr) Die neue Zusammenarbeit mit der BZ Pflege in Bern öffnet uns für 

zukünftige Studierende der Höheren Fachschule (HF) die Türen. Dies ist ein attraktives 

Angebot, welchem wir in Zukunft unsere Aufmerksamkeit widmen werden. 

 

Total haben wir trotz Rückgang der FH Studierenden und mit Neubeginn der HF Ausbildung 

mehr Ausbildung angeboten als im letzten Jahr.  

 

RAI Ausbildung: Seit einigen Jahren wird bei uns im Betrieb 2x jährlich die von der Spitex 

Schweiz vorgeschriebene obligatorische Schulung für das InterRAI 

Bedarfsabklärungssystem, angeboten. Diese Schulung wird durch eine von der Spitex 

Schweiz anerkannten RAI Ausbildnerin durchgeführt. Das Angebot steht auch offen für die 

Mitarbeiter:innen der Spitex See/Lac. 2025 wurden 14 diplomierte Pflegefachpersonen 

geschult.  
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Mütter- und Väterberatung 
 
 

Im Jahr 2025 haben wir in 1’852 Beratungen 619 Kinder aus 514 Familien unterstützt. 357 

Kinder waren 0-12 Monate und 262 Kinder zwischen 1 und 5 Jahre alt. 396 Kinder wurden 

im Sensebezirk geboren, was einem durchschnittlichen Geburtenjahrgang entspricht. 

 

Der Anteil an Beratungen mit psychosozialen Schwerpunkten bleibt konstant hoch und zeigt, 

wie wichtig es für die oft mit vielen Herausforderungen konfrontierten Familien ist, eine 

Anlaufstelle für ihre Fragen und Anliegen zu haben. In diesem Zusammenhang hat sich die 

regelmässige Präsenz in Krabbelgruppen sehr bewährt. Sie bietet Eltern einen weiteren sehr 

unkomplizierten Zugang zu unserem Angebot. 

 

Die oft komplexen Beratungssituationen erfordern von uns viel Fachwissen und Erfahrung. 

Die Vernetzung und interdisziplinäre Zusammenarbeit mit anderen Fachpersonen ist wichtig, 

zielgerichtet und professionell und erweist sich als immer wichtigerer Eckpfeiler in der 

wirksamen Unterstützung der Familien. Der regelmässige Austausch mit den anderen 

Beraterinnen des Kantons hilft uns dabei genauso wie die Zusammenarbeit mit den 

Hebammen und Spitälern, dem Jugendamt, der Früherziehung und anderen Fachstellen. 

 

Im 2025 konnten alle unsere drei Beraterinnen aufgrund ihrer absolvierten 

berufsbegleitenden Studiengänge und der Berufserfahrung das neue eidgenössische Diplom 

als Beraterin Frühe Kindheit entgegennehmen.  

 

Um den vielfältigen fachlichen und menschlichen Anforderungen des Beratungsalltags 

gerecht zu werden, bleibt auch die Weiterbildung von zentraler Bedeutung. Unsere 

Fachkompetenzen haben wir im 2025 durch den Besuch von Fachtagungen und 

Weiterbildungen zu folgenden Themen erweitert: Familienvielfalt, frühe Kindheit im Wandel, 

gewaltfreie Erziehung, psychische Gesundheit beim Kleinkind, Impfungen, atopisches 

Ekzem, Ernährung, Spucken und Schreien. 
 

 
STATISTIK Mütter- und Väterberatung   2025                     2024 
 

Geburten 396 429 

Beratungen:   

Telefonberatungen 451 451 

E-Mail-Beratungen 218 181 

Hausbesuche 302 388 

Beratungen in der Beratungsstelle 598 689 

Gruppenberatungen 58 52 

Beratungen mit Beizug weiterer Fachpersonen 55 47 

Erstkontakte  170 179 
Total Beratungseinheiten 1’852 1’987 
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Notruftelefon 
 
Immer mehr Menschen leben allein, 

erreichen ein hohes Alter 

und möchten möglichst lange in den eigenen vier Wänden wohnen. 

 

Wer zu Hause alleine lebt, will sich sicher und geborgen fühlen. Vor allem ältere Menschen 

möchten bei einem Notfall schnell, einfach und flexibel kommunizieren. Das Notruftelefon der 

SPITEX Sense kann in dieser Situation helfen. Mit der Ruftaste - am Handgelenk oder um 

den Hals getragen - kann jederzeit ein Notruf ausgelöst werden. Der Beantwortungsdienst 

benachrichtigt sodann unverzüglich jemanden aus dem Verwandten- oder Bekanntenkreis. 

Zur Hilfeleistung begibt sich die persönliche Kontaktperson in die Wohnung der Kundin/des 

Kunden. 

Der Betrieb der Zentrale und des Beantwortungsdienstes wird von der Firma Medicall AG, 

Brüttisellen, Tag und Nacht sichergestellt. Dadurch können unsere Kundinnen und Kunden 

von modernster Technologie profitieren. 

Die Geräte werden von der SPITEX Sense in der gesamten Region Deutschfreiburg 

installiert. 

 
 
 

Anzahl Kundinnen und Kunden  
 

  
 

11



Jahresbericht 2025   
 

  

 

    
 
 

 
 
Anzahl Monatsmieten 
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Mahlzeitendienst 
 
Der Mahlzeitendienst bietet älteren Menschen, die zuhause leben und nicht mehr in der Lage 

sind selber zu kochen, eine gute Möglichkeit, sich dennoch gesund und vollwertig zu 

ernähren. 

Dank der guten Zusammenarbeit mit unseren Partnern – dem Pflegeheim Maggenberg und 

der Stiftung St. Wolfgang – können abwechslungsreiche, schmackhafte und ausgewogene 

Mahlzeiten in folgenden Gemeinden angeboten werden:  

Bösingen, Düdingen, St. Ursen, Schmitten, Tafers, Ueberstorf und Wünnewil-Flamatt. 

Täglich bringen unsere Fahrerinnen und Fahrer das Mittagessen in speziellen Warmhaltesets 

nach Hause. Ende 2025 waren 24 Mitarbeitende beschäftigt. 

 
 
Anzahl Mahlzeiten 
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Unsere Fahrzeugsponsoren 
 
 
Per 31.12.2025 bestand die Leasingflotte der SPITEX Sense aus 11 Fahrzeugen.  
 

Ein Sponsoringkonzept sieht vor, pro Fahrzeug einem bis zwei Sponsoren die Möglichkeit zu 

bieten, mit dem Firmenlogo auf dem Fahrzeug präsent zu sein und die Unterstützung für die 

SPITEX Sense zu kommunizieren. Im vergangenen Jahr unterstützten uns folgende Firmen 

mit ihrem Sponsoringbeitrag: 
 

Garage Julmy, Schmitten 

Garage Raemy, Brünisried 

Raiffeisenbank Freiburg-Ost 

Raiffeisenbank Schwarzwasser 

Raiffeisenbank Sense-Oberland 

Raiffeisenbank Sensetal 
 

Wir danken ihnen recht herzlich für ihren Beitrag. 

 

  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Verein SPITEX Sense 
Spitalstrasse 1 
1712 Tafers 
 

Telefon 026 419 95 55 
 

Mail spitex@senseera.ch  

Website Verein SPITEX Sense www.spitexsense.ch  

Website Senseera Spitex (seit 1.1.2026) www.senseera.ch  

 
 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag 
08:00-11:30 Uhr 
13:30-17:00 Uhr (freitags und vor Feiertagen bis 16:00 Uhr) 

 

27

mailto:spitex@senseera.ch
http://www.senseera.ch/

	Jahresbericht 2025_TEIL 1
	Jahresbericht 2025_Zusammenschnitt mit Revisorenbericht_TEIL 2
	Jahresbericht 2025_TEIL 3



